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.Cf3 rt,

V$id ,Mm
o

öS" Gute Waaren, maölge Preise, prompte nd aufmerksamc Bedleuung. S?

Liederkranz.

Die Licderkränzler und deren Freunde
werden heute Abend dem Prinzen Carne-v- al

den lrtzten Tribut in dieser Saison
zollen.

Mit einem gemüthlichen Maskenkränz
chen wollen sie dem Fasching Lebewodl
sagen.

Es unterliegt kaum einem Zweisel, daß
die Betheiligung eine recht große werden
wird, denn das muß man sagen, was der
Liederkcanz auch immer veranstalten mag,
er hat damit Erfolg.

Mzn rufe sich nur den Maskenball in's
Gedächtniß zurück und die Lust, auch das
Kränzchen zu besuchen, wird dann schon
von selbst kommen. Wie gemüthlich, wie

lustig ging es dabei her, und wie groß
war Die Betheiligung !

Sa. muß es auch heute Abend werden.

161 Ost Washington Str.
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Damen und Herren
befindet sich

180 Hst WaMngton Str.
halben Cquare öfllich vom Court.House.

IiidiaiiapoliM, Xiicl.

Auftröge vom Lande finden prompte Belück

sichtiguvg.

EWERY,
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GVisas5.

der Kunsthandlung Ion lvsvt

H. Lieber K Co.,
82 . Washington Str.

Feter Lieöer & Go.,
MADISON AVENUE, Indianapolis, Ind.,

Brauer von Lager- - und des rühmlichst bekannten Tafel-BlerS- .
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WiWerMftm? Nahmen?
Materialien für Zeichner und Maler,

Albums, Stercoscopen. Stcrcoscopislhc Bilder,
m großer AnZwadl und zu billige Preisen in

Senat.
Die Vorgänge im Senate sind gerade

zu lazmaazvou. neuern acymurag

wurde, wie wir bereits gestern in einem
Theile unserer Auflage mitgetheilt, die

Metropolitan Polizeibill angenommen
und zwar mit 27 gegen 21 Stimmen.

enator Mouche, (Rep.) welcher mit der

Mehrheit gestimmt hatte, stellte darauf
den Antrag auf Wiedererwägung, wor
auf Willard (Dem.) den gleichen Antrag
stellte und zugleich beantragte, den

Antrag auf den Tisch zu legen. Der
Vorsitzende bemerkte, daß Mouche bereits
den Antrag gestellt habe und daß daker
der gegenwärtige Antrag außer Ordnung
ei EineAppellation an das $ ai würd,

vo... Vorsitzenden für außer Ordnung er

lärt.
Und nun ergingen sich die Demokraten,

Herr Bell voran, in den gemeinsten und
:nfläthigsten Ausdrücken gegen den Vor- -

sitzenden und stießen Drohungen aller
Art aus. so daß der Vorsitzende (Vice- -

gouvernöc Hanna) Gewaltthätigkeilen
befürchtete und die Thüren schließen ließ.

Senator Henry wünschte darauf die

Bill zu sehen und der Vorsitzende er

suchte den Sekretär, sie ihm auszuhändi
gen. Dieser sagte, dieBill sei nicht da, der

Vorsitzende sagte, sie müsie gefunden wer
den und der Sekretär erklärte schließlich,

er habe sie bereits dem Repräsentanten
hause zugeschickt. Der Vorsitzende

fragte, wie er sich habe unterstehen fön

nen, die Bill dem Hause zuzuschicken,

solange noch der Antrag aus Wiederer

wägung unerledigt sei und beauftragte
hn, die Bill sofort zurückzuholen.

Der Sekretär weigerte sich dies zu

thun, und die demokratischen Senatoren
jauchzten ihm Beifall zu, worauf der
Vorsitzende bemerkte : .Wir wollen sehen.
wer Herr der Situation ist. Ich werde
die Bill nicht unterzeichnen, so lange der

Antrag cuf Wiedererwägung schwebt."
Nun ergingen sich die Demokraten wie

der in den gemeinsten Ausfällen gegen
den Vorsitzenden und von den dichtgefüll
ten Gallerien wurde ihnen lärmender
Beifall zugejauchzt. Der Skandal war
so arg, daß Senator Brown (Dem.)!
darüber Import war, und die Hoffnung
aussprach, daß während des Nestes der

Sitzung die Gallerien geräumt werden.

Kurz vor 11 Uhr Nachts ereignete sich eine

aufregende Szene. Der Vicegouvernör
hatte sich in die Garderobe begeben und
Senator Spann führte den Vorsitz. Da
erhob sich Senator Hilllgak zu der

Bemerkung, daß der Senat ohne Vor
sitzenden sei und beantragte die Erwäh

lung Willard'S zum temporären Vor-sitzende- n.

Er ließ ohne Namensaufruf
abstimmen und erklärte Willard für ge

wählt. Willard wollte unter dem allge
meinen Beifallgeschrei den Vorsitz ein

nehmen, aber Spann wollte nicht wei

chen. Ein furchtbarer Tumult entstand,
als Vicegouvernör Hanna erschien, die

den Stuhl des Vorsitzenden Umstehenden
bei Seite schob und den Vorsitz einnahm.
Dabei erscholl von den Gallerien herab
ein solch ohrenzerreißender, betäubender

Lärm, daß auf den Wunsch des Senators
Brown der Vorsitzende die Gallerie räu
mm ließ. Nach einer halben Stunde
und nachdem sämmtliche Zuhörer sich

entfernt hatten, wurde die Debatte fort
gesetzt. Inzwischen war die Bill vom

Hause zurückgekommen mit der Meldung,
daß sie angenommen sei und der Vor
sitzende steckte die Bill in die Tasche, ohne
sie zu unterzeichnen.

Endlich gegen 1 Uhr Morgens gelangte
der Antrag Magee's, den Antrag auf
Wiedererwägung aus den Tisch zu legen,
zur Abstimmung. Derselbe wurde mit
19 gegen 13 Stimmen angenommen.

Senator Voyles beantragte daraufhin
die Resolution, den Vorsitzenden anzu
wkljcn, die Äill zu unierzeicynen. Mott

Vorsitzende erklärte den Antrag für außer

Ordnung, erklärte eine Appellation ge

gen seine Entscheidung sür unzulässig und
sagte, er kenne seine Pflicht. Daraus
beauftragte er den Sekretär, dem Reprä
sentantenhause zu melden, daß die Bill
im Senate angenommen sei. Heute

Morgen unterzeichnete er dieselbe, schickte

sie an'ä Haus zurück, wo sie ebenfalls

passirt wurde, so daß sie jetzt nur noch
der Unterschrist des Sekretärs bedarf,
um zum Gesetze zu werden. Wir fügen
hinzu, daß ViceGouvernör Hanna kor

relt und würdig gehandelt hat, wir Hof

fen, daß der Gouvernör die Bill unter
zeichnet. Am Besten wird sie durch ihre

Wirkung verurtheilt. Außerdem ist

Gefahr vorhanden, daß im andern Falle
die Berufung einer Extrasitzung nöthig
wird.

Der Senat hatte der allgemeinen Be
willigungsbill verschiedene Amendemets

beigefügt, und diese will das Repräsen
tantenhauZ jetzt als Entschuldigungs
gründ benützen, um die Bewilligungsbill
in Wiedererwägung zu ziehen. Der
Zweck ist der, daß im Falle der Gouver
nör die Metropolitan Polizeibill nicht

unterzeichnet, die Bewilligungsbill nicht
zu passiren, so daß eine Extrasitzung
nöthig wird, und dann die Möglichkeit
gegeben ist, die Metrop0titanPolizeibill
über ein Veto des Gouvernörs hinweg zu

passiren.

Im Senate sucht man allerdings dies
zu verhindern. Daselbst wurde ebenfalls
der Antrag auf W!edererwäzung gestellt
und man beabsichtigt, alle der Bill bei

gefügten Ame'ndementS zu widerrufen, so

daß dem Hause der Entschuldigungs
gründ für Verschiebung genommen wird.

Heute Abend findet der Maskenball des

Sozialen Turnvereins statt.
Die Faschingszeit geht nun mit Riesen

schritten ihrem Ende entgegen und 'wer
sich noch einmal in dieser Saison so recht
nach Herzenslust amüsiren, und unter
den Fröhlichen fröhlich sein will, sollte
sich heute Abend in der Lyra Halle ein
sinken.

Die Mitglieder des Sozialen Turn
Vereins verstehen es ja so außerordentlich.
gemüthlich' zu sein, und man kann daher
mit gutem Gewissen einen sehr vergnüg
ten Abend in Aussicht stellen.

Auch l.ai das Nnterhaltungscomite sür
ein herrliches Programm Sorge getra

kn, denn Scherze aller Art werden zur

Aufführung gelangen. ES liegt also Nur
an dem Publikum und speziell an den

Freunden des Scc. Turnvereins, diesen

Ball zu :inem glänzenden Maskensest zu

gestalten. So viel wir hören, hat man
ein Recht auch in dieser Beziehung die

schönsten Erwartungen zu hegen, denn
die Nachfrage nach Eintrittskarten war
in den letzten Tagen sehr stark. Auch

scheint es uns, als ob auch die aktive

Betheiligung eine recht lebhaste werden

würde, denn kam man in den letzten

letzten Tagen zu Turnern oder
Turnerinnen so wurde immer so geheim-nißvo- ll

gethan, und dabei that man doch

so geschäftig und hatte noch so Vieles
und so vielerlei für den Ball zu besorgen.

Heute ging es in der Lyra-Hall- e den

ganzen Tag über sehr geschäftig zu und

Vorbereitungen aller Art wurden daselbst

getroffen.
Wenn unsere Leser diese Zeitung erhal

ten, melden sie bereits an ihre bunte Toi-lett- e

zu denken haben, und um .sie davon
nicht länger abzuhalten, rufen wir ihnen

nur noch zu, auf Wiedersehen in der

LyraHalle.

Die.Kinder.Post,
ein der deutsch-amerikanisch- en Jugend
gewidmetes Blättchen, erscheint regel
mäßig jede Woche. Es ist dessen Aufgabe,
Eltern und Lehrer in der Erziehung und

Ausbildung der Kinder wirksamst zu un- -

terstützen. In Milwaukee werden all

wöchentlich 15.000 Exemplare u n e n t

geltlich vertheilt. Nach auswärts
wird die Kinder.Post" zu billigstem
Preise, bei großen Parthien an Schu
le n, Vere ine :c. zu kaum mehr als
den Herstellungskosten versandt.

Probenummern sind u n e n t g e l t

lich zu haben. Nähere Auskunst er

theilt der Herausgeber,
W. W. Colema n, Milwaukee, Wis.

Unsere Armenpflege.

Während des Monats Februar suchten
beim Township Trustee 541 Personen
um Unterstützung nach ; von diesen wur
den 343 berücksichtigt und 198 Applikan
ten abgewiesen.

Ausgaben:
Für Lebenömittel $483 00

Holz 111 80

Kohlen 390 C0

Reisepässe 54 85

Bcgräbnißkosten 43 15

Zusamrren $1087 30

MayorS-Cour- t.

John Dunn, Frank Baker und John
Wilson wurden wegen Bagabundirens
um je 525 gestraft.

Wm. Kcagan, und George Bly wur
den wegen heimlichen Wasfentragens um
je 535.00 gestraft.

Chas. Mofe, Robut Gathrrright
Wm. Kragan und Rellie Moore mußten
für ihre Räusche büken.

lüjm. Ä)uoicu wuroe wegen einer
Schlagerei um $25 bestrast.

Sozialer Turnverein.

Die Turnschwestern sind hiermit aufge
fordert die noch in ihrem Besitz: befindli
chen Billete für das Schauturnen, in der
am nächsten Sonntag stattfindenden Ver
sammlung zu returniren.

Aus dem Wohnhause deS Herrn
Williams an Blackford Straße wurde
gestern Nachmittag ein feine goldene Uhr
gestohlen.

Obgleich wir tagtäglich hören.
er tollte mit Go.d ausgewogen werden.- -

so läßt er sich doch allenthalben für die
Kleinigkeit, von 25 Cents erstehen. Dr.
Bull's Husten Syrup.

Kate F. Davis klagte aus Schei
dung von Richard A. Davis weil dieser
ein Trunkenbold und ein Grobian ist.
und sie nicht ernährt.

WZB Wir machen nochmals auf das
zum Besten der Ueberschwemmten am
nächsten Samstag im Porktheater statt
findende Konzert des Männerchor auf
merksam. Zur Aufführung gelangt
Haydn's Schöpfung Angesichts des

wohltätigen Zweckes sollte sich Jeder be

streben, nicht zu den Fehlenden zu gehö
ren.

Blasen Katarrh. Stechende Reizung
Entzündung, Nieren und UrinOrgan
Beschwerden geheilt durch "Luclmpaida".
51.

SST Am Dienstag Nacht um 2 Uhr
machten einige Strolcheden Versuch, den

Postwagen, welcher seine regelmäßige
Fahrten nach dem Bahnhofe zurücklegt,
zu berauben. DerKutscher machte jedoch
von seiner Peitsche Gebrauch, und das
Fuhrwerk langte in raschem Laufe und
unbeschädigt an der Postoffice an.

Mucho's Cigarrenladen befindet sich
in No. 209 Ost Washington Straße.

'.Alle Mitglieder und Freunde des Vereins
sollten der Gelegenheit beiwohnen.

BauvermitS.

Eltie 23. Hisey. Wohnhaus an Rhode
Island Straße; Voranschlag 5500.

Wm. Ausderheide, Anbau an ein

Wohnhaus an Davidson Straße ; Vor
anschlag 5200. '

Wm. Petrie, Wohnhaus an Shelby
trae, nahe Pleasant'Run ; Voran

schlag

kS Anna Fultz wurde heute von
William Fultz geschieden. '

öL In hiesiger Stadt wurden diesen
Winter im Ganzen 209,400 Schweine
abgemurkst.
BSST Mattie E. W. Hoverfield erhielt
ein Scheidungsdekrct und ist damit ihres
Gatten, George entledigt.

Die Herrn Carventer & Palmer in
Jamestomn, N. V. schreiben uns: Dr.
Bull's Husten Syrup entspricht allen Er
Wartungen und übertrifft an Popularität
alle Präparate die wir fuhren.

ST Gestern Abend als .Cheap John
die Süd Meridian Straße entlang fuhr,
gerielh er mit einem andern Fuhrwerk in
Collission und erlitt dabei ernstliche Ver
letzungen.

MännerLeidcn. Nervöse Schwäche
Unverdaullchkeit.Geschlechts-Unvermöge- n

kurirt durch " elr Health llenewer"
51.

5S" Die .Motts Jndiana Noosing
Paint Co." von Laporte ließ fich heute
mit einem Capital von 5C0Q0, und die

Mishawaka Pump Co." liefe sich mi

510,000 Capital inkorporiren.

rT Die Pferde des Farmers Dugan
scheuten beute Morgen an der Ecke der

Maryland Straße und Virginia Avenue
wodurch eine Collission des Wagens mit
dem der Gebr. Sockwell entstand. Die
Thiere wurden jedoch aufgefangen, ehe

großer Schaden entstand.

Zu schnelle Abkühlung bringt leicht
rheumatische Leiden oder Neuralgia her
vor. Als ein sicheres, schnell wirkendes
Heilmittel ist Sr. Jakobs Oel auf das
wärmste zu empfehlen. Herr Cyrus Ritter
in Bethleham, Pa.. schreibt darüber:
Jch bekam plötzlich heftige Schmerzen

im Rücken, welche periodisch auftraten.
Ich kaufte eine Flafche St. Jakobs Oel
von den Herren C. Lawall & Sohn und
war kaum zwölf Stunden nachdem ersten
Gebrauchewieder gesund.

LL Ein unter dem Namen Economy
Bond Company gegründetes neues

Finanzinflitut, dessen Ossice sich im

Sentinelgedäude befindet, scheint derart
w sein, daß man zur Vorsicht rathen
darf.

Die Compagnie verspricht für jde 520,
welche innerhalb 60 Tagen in Raten ein

bezahlt werden, nach Ablauf der 60 Tage
525 zurückzuzahlen. Wie das auf ehr
liche Weife möglich ist, kön.ien wir nicht
recht einsehen.

öS-- Wetter. Rudolf Falb erklärt die

Prophezeiung des amerikanischen Pro
fessors Stone Wiggins, es werde sich am

Golf von Mexico ein gewaltiger Strrrm
erheben und am 11. März die Atlantische
Küste erreichen, für Schwindel. Herr
Falb fügt hinzu : Mit voller Sicher
heit lassen sich vom 7. bis 9. März 1883

(die Verfrühung von zwei Tagen ist Be
obachtungs Resultat) die Zeichen des

Kampfes zwischen Acquatorial und Po
larstrom erwarten : Stürme, Cyclonen,
Gewitter mit Hagel, Niederschläge u. f. w.

Und selbst an Orten, wo heiteres Wetter
herrscht, werden zarte, irisirende Lämmer
Wölkchen den Acquartorialstrom in der
Höhe verrathen ; denn am 9. März tref-

fen drei Jluthfactoren : Neumond. Erd
nähe und Arquartorstand des Mondes
zusammen. Annähernd Aehnliches
dürste sich auch um die Tage 5. bis 7.
und 19. bis 22. April d. I. ereignen

Neuer
Wem-ulldVicr-Salo- on

von

Charles Zeph,
No. 255 Ost Washington Str.
Kf Die besten Sorten von Weinen und Liqueuren stet? an Hand.

K heft? svilmittel nenen die ßsrs
fchiedemn Leiden der Lunge und Kehle,
wie $ufien, Heiserkeit, Bräune, Erkält
imi. fi nnbriistiokeit. Sr.flitcnn. Luft
röhren - Entzündung, sowie gegen die
ersten Grade der Schwindsucht und zur
lZr!?lckterun sckwiudiücktiaer Kranken.
wenn

.
die Krankheit schon tiefe Ein- -

v rv r 1 m I
lajnu: gemaql yal. Preis, zu u,em.

George F. Borst,
Deittsche Apotheke.

Necepte werden naÄ Vorfckrift an
gefertigt. Toiletten Artikel jeder
Art.
440 8nod TVXorlrllnxi Wtr.

Indianapolis, Ind., 1. März 1883.

Lokales.
Civilstandöregige?.

Geburten.
(tle angeführten Namen sind die Ul DaterZ oder

der Mutter.)
Wm. Nosebrock, Mädchen, 21. Fcbruar.
Zs. C. Callihan, Mädchen, --'3. Februar.
Wm. D. Pierce. Mädchen. 23. Fed?uar.

I. C. Adams. 5?nabe, 27. Februar.
John Page, Mädchen, 24. Februar.
Wm. Guilkey, Knabe, 24. Februar.
JameZ I. Ake, Knabe. 23. Februar.

Heiratd en.
D. F. McCalment mit Nancy M.Kmney.
Jcr. B. Greenann mit Christina Ehret.
Jacob H. Dorbecker mit Anna Feller.
Harry F. Bricely mit Ellen Mahony.

Todesfälle.
elen Halbert, 4 Jahre. 23. Februar.

Frederick Luckemeier's Testame: t

wurde gestern registrirt.

Verlangt Mucho's "Best Ilavana
Cigars".

LS-- John Kcagan wurde gestern
Abend wegen WaffentragenS verhastet.

Heute Abend Maskenkränzchen
des Liederkranz.

S-- Frank Baker rrurde von Ellen
Baker geschieden.

SST Scharlachfieber, Na. 215 Yandes
Straße.

S-- Heute Abend MaLkenball des

Sozialen Turnvereins in der Lyra Halle.

! Die Eounty'Eommissäre waren
heute in Sitzung und hielten mit dem

Township TrusteeZ Abrechnung.
46T JameS Webb, einer der ältesten

Einwohner von Marion Co., ist heute
im 94. Lebensjahre gestorben.

Mein lieber Gatte ist dreimal so stark
wie er war ehe er ansing "Wells Health
Renewer" zu gebrauchen. $1. Bei
Apothekern.

Schlimmer hat es doch noch keine

Legislatur getrieben als die jeitzze, meinte
heute ein Entrüsteter.

I In der Circvit Court wird noch
immer die Klage um Beiseitesetzung von

Meyers, Administrator und Vormund
ausgestellter Uebertragunzsurkunden
verhandelt.

Die Straßenbahn Co. wurde
mit ihrem Antrag um einen neuen Pro
m in der Klage, welche za Gunsten der
Alabama Roberts entschieden wurde, von

Richter Walker abschlägig beschieden.

Aus dem am Montaa. den 5. März
stattfindenden S ch w a d e n - M a s
k e n b a ll e" werdendie eleaankejten Co
müste aus dem rühmlichst bekannten
Steinhäuser'chen Masken Gar
derobe Geschälte vertreten sein.

LG-- Elihu M. Parker, ein Mann, der
einst in hohem Ansehen stand, und auch
einmal Auditor von Wayne County war.
wurde gestern in völlig betrunkenem Zu
stände an der Court Straße aufgesunden.
Der Mann hat sich dem Trunke ergeben
und ist dadurch schrecklich herunterge
kommen.

5 Gestern Abend fand an der Ecke

der Delaware und South Straße eine

Keilerei statt, bei welcher namentlich Gov.
Morton und Jim Sheridan aktiv bethei

ligt waren. Nachdem einige Schüsse ge

fallm waren, erschien auch unsere Polizei
aber die Herren Raufbolde hatien sich be

reits zurückgezogen.

Nicht zu theuer. Herr Jobn
Lorenz Nivvoldt in Woodbury. Min.,
schreibt: .Dr. August ttöni's Hambur
ger Tropfen haben mich in kurzer Zeit
von einem längeren unwoylseln gebellt.
Es ist die beste Medizin die ich je aeseben
habe. Ich würde irgend einen Preis für
dieselbe bezahlen, da iq nicht mehr ohne
sie sem kann.

BS-S- John McJntire verklagte die

Bee Line Co. auf $5000 Schadenersatz.

Kläger verunglückte seiner Zeit, indem er

mit einer Draisine vom Platze seiner
Arbeit nachJndianapolis fuhr. Damals
entstand zwischen der Draisine und dem

Rangirzuge eine Collission.

Naymond fiolylcn" bei
Auaust M. Kubn, Office No
13 Virginia.Avcuue, Aards
Ecke Nay Str. und Madison
Avenue.

j. GILES MIM.
No. 76 Nord Peuusylvania Straße, Westseite.

-

Plumbcr, Gas-- und Steam -- Filter.
Großes Lager, nledrigste Preise, vorzüglicht -- beit.

Wcsscrröhrcn, eiserne Pumpen, BadclvaiiNiN. gas-sparen- de

Brenner, Armleuchtcr,
in allen Sorten und Preisen. ,

j Alleinige Agentur, der besten Fabrikate der Ver. Staaaten.

Ifregel & Wliitsett, Leichen-Bestatte- r

NORD DUirVWVXfcJS STBA8SE.
BF Wir verkaufen Särge billiger, alt irgend eine andere Firma der Stadt.
IST" Wir elhHten Leichen in gutem Zustande, ohne Si zu gebrauchen.

Die feinftenWaareUfdie in unserer Branche gemacht werden.

E. W, Flannor,
JohN HoMMolvN, N.JllittviSstr.'

Leichenbestatter.
t&-- Telephon Kullchen sür alle

Wirthschasts --Eröffnung.
Meinen werthen Freunden und Bekannten diene

hiermit urAtttheilung, daß ich in meinem neuen
Sebäude

No. 301 Süd Ost Straße,
eine

ithschaft,'öffnet habe. Die vorzüglichsten etränk und guter
Lunch sind stets u haben.

Indem ich aufmerksame Bedienunk. luficher, lade
ich Jedermann ein, mich ,u besuchen.

'
Achtungsvollst,

.TOIIIV c. LirrKiT.

Zwicke.

Neues Palliug -- Geschäft.
Meinen Freunden, Bekannten und dem Publikum

im Allgemeinen zur Kenntniß, daß ich tn

Ni. 720 Süd MeridiauITtraöe
ein neues

Pork-Packing-Geschäf- t"

eröffnet kabe und stet inen gewählten Vorrath von
frilchem Schmeineftersch, Schmaiz, aerauqenen Echl.i
ken, Frühstücksüeck, Echultern, Ochsenzungen, und
dergleichen an Hand halte und bitte ich etwaiqe Be-

stellungen mir geselligst rersö.ilich oder rer Postkarte
zukommen zu lassen. Mit der Berficherung, daß ich

,eden Auftrag groß oder klein, vromrt und zufrieden,
stellend brsorgen.-r?erd-

e und me,nen Freunden für die
mir früher rmiesene Kundschaft besten dankend,
keichnez Iilini'l ICNsIßslio.

WhM GM,
No. 17 und 19 Wcfl Washington Straße,

empsiehlt sein neue? und wohl afsortirtes Lager von

Teppichen, Tapeten,

Draperien, Stroh-Wattc- n,

Spitzen-Borhange- n, ustv.,
und ladet zu zahlreichem Besuch ein.

vr. A. FELDER,
Arzt, Wundarzt

Und

Geburtshelfer.
Office und Wohnung.

Mo. JW9 &b Wsi Sir.
( Von 810 Uhr Vorm.

Sprechstunden m i s Mittag,.
( 6 7 Abends.

i


